
Mutter Natur       (Stephan Pfalzgraf) 

 

„Hochmut kommt (kommen) vor dem Fall!“, sagte 
 

 (sagen) der Mann und machte (machen) dabei ein 
 

ernstes Gesicht. „Was erlaubst (erlauben) du dir?“,  

 

klang (klingen) es da von der Türe (Tür) her, „Hältst 

 

 (halten) du dich etwa für den Vater aller  

 

Sprichwörter (Sprichwort) ?“ Jetzt konnte (können) man  

 

erkennen, dass es sich dabei um eine Frau mit  

 

grünen Augen und einem rundlichen (rundlich)  



Gesicht handelte (handeln). Der Mann, ein alter (alt)  

 

Fischverkäufer, senkte (senken) seinen Blick und  

 

sein Messer, das er gerade noch in die Luft  

 

gestreckt (strecken) hatte, um seine Worte zu  

 

unter·mauern (mauern). Sanft erhob (erheben) er seine  

 

sandige (sandig) Stimme und sprach (sprechen):  

 

„Entschuldigen Sie, Mutter Natur, ich wusste  

 

(wissen) nicht, dass Sie in der Stadt sind. Seien (Sein)  

 

Sie willkommen in meinem (mein) Haus!“ Die  



Frau antwortete (antworten): „Dass ich in der Stadt  

 

bin (sein)? Wann versteht (verstehen) ihr Menschen  

 

endlich, dass Mutter Natur immer da ist (sein),  

 

auch wenn ihr sie aus euren Köpfen (Kopf) und  

 

euren Wohnungen verdrängt (verdrängen)? Braucht  

 

(brauchen) es erst einen Tollpatsch wie diesen  

 

hier?“ Sie zeigte (zeigen) auf den  Jungen, der vor  

 

dem Fischverkäufer auf dem Boden lag (liegen)  

 

und sich die blutig(en) Hände rieb (reiben). „Mein  



Sohn wollte (wollen) den Baum vor dem Haus  

 

fällen und eine Statue zu Ihren Ehren bauen,  

 

Mutter Natur. Als ich ihn warnte (warnen), wollte  

 

er nicht hören und begann (beginnen), den Baum zu  

 

fällen. Doch schon nach einem Schlag fiel (fallen)  

 

ihm ein Ast auf den Kopf und ich musste (müssen)  

 

lachen.“ „Ja, dein Sohn ist dumm“, sagte die  

 

Frau, „aber ich weiß (wissen), von wem er die  

 

Dummheit hat. Der Apfel fällt nicht weit vom  



 

Stamm.“ Mit diesen Worten verschwand  

 

(verschwinden) die Alte und wurde (werden) nie wieder  

 

gesehen (sehen).  

 

 

 
(diese Wörter sind Grundformen)  
(These Words are Infinitves) 
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1. Übersetzen 
2. Hören 
3. Üben 
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